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1. Hintergrund 
Die ProActiveAir GmbH hat den IUTA e.V. mit der Untersuchung der Abscheidung von Aerosolpartikeln 
im Größenbereich von Viren und potenziell virusbeladener Tröpfchen durch einen Raumluftreiniger be-
auftragt. Dazu wurde der Raumluftreiniger in einer etwa 30 m³ großen Kammer nach GB/T 18801:2015 
nacheinander mit zwei verschiedenen Aerosolen beaufschlagt. Die exhalierten Tröpfchen wurden mit 
Paraffinöl simuliert, welches auch zur Prüfung von Atemschutzmasken nach EN 149 eingesetzt wird. 
Die einzelnen Viren wurden hingegen durch feste Kaliumchlorid (KCl-) Partikel mit einer Größe von 
0,12 µm (mittlere Größe des SARS-CoV-2 Virus nach Microsc. Res. Tech. 2020 1–16) repräsentiert. 
Durch Vergleich von Abklingkurven mit und ohne Raumluftreiniger wurde die Clean Air Delivery Rate 
(CADR) für verschiedene Partikelgrößenbereiche bestimmt. 
 

2. Prüfmuster 
Das Prüfmuster wurde ohne erkennbare Schäden durch die ProActiveAir GmbH geliefert und auf kor-
rekte Funktion geprüft. Der Luftreiniger enthielt keine wechselbaren Filter, die vorab eingesetzt oder 
konditioniert werden mussten. Betrieben wurde das Gerät auf der höchsten kontinuierlichen Ventilator-
stufe (Stufe 3). Der über Rollen verfügende Luftreiniger ist es als Bodengerät konzipiert und wurde 
deshalb zur Prüfung auf dem Boden in der Mitte der Prüfkammer positioniert. 
 

3. Messungen 

3.1 Prüfkammer 
Alle Messungen wurden in der in Abbildung 1 schematisch gezeigten Prüfkammer nach GB/T 18801-
2015 durchgeführt. Die Innenmaße der Kammer betragen 3,45 m × 3,40 m × 2,50 m, was einem Volu-
men von 29,3 m³ entspricht. Die Wände der Prüfkammer wurden mit antistatischer Folie ausgekleidet, 
um elektrostatische Partikelverluste zu minimieren. Die Prüfkammer besitzt ein aktives Lüftungssystem, 
um vor Beginn der Messungen vorhandene Partikel zu entfernen, sowie eine Klimaanlage zur Einstel-
lung der benötigten Temperatur. Die relative Feuchte wurde mit einem tragbaren Luftbefeuchter einge-
stellt. Während der eigentlichen CADR-Messungen wurden Lüftung, Klimaanlage und Luftbefeuchter 
ausgeschaltet. Lediglich ein Ventilator auf dem Boden der Kammer lief wie in verschiedenen Prüfnor-
men für Luftreiniger gefordert, um das Prüfaerosol zu homogenisieren. Die Probenahme erfolgte durch 
Extraktion eines geringen Volumenstroms aus der Kammer, welcher den jeweiligen Messgeräten zu-
geführt wurde. Die Probenahmestelle befand sich in Anlehnung an GB/T 18801:2015 0,50 m von der 
Wand entfernt und 1,20 m über dem Boden. 

[...]

[...]

[...]
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5. Ergebnisse 
Abbildung 2 zeigt die Abklingkurven exemplarisch zusammengefasst für die drei Größenbereiche 
0,12 µm (DMA+CPC), 0,2 – 0,5 µm (OPC) und 0,5 – 1 µm (APS). Entgegen der ursprünglichen Planung 
wurden dabei die APS-Daten für KCl statt Paraffinöl ausgewertet, da so ein weiterer Größenbereich 
abgedeckt werden konnte. Im überlappenden Größenbereich von 0,5 bis 1 µm zeigte sich jedoch eine 
gute Übereinstimmung mit den Messwerten für Paraffinöl. Auf der linken Seite sind die Abklingkurven 
jeweils in linearer Auftragung dargestellt, auf der rechten in logarithmischer. Der Raumluftreiniger wurde 
jeweils nach 30 min eingeschaltet. Schwarze Linien zeigen die zur Bestimmung der Abklingraten ver-
wendeten exponentiellen Fits.  
 

 

 

 
Abbildung 2 Abklingkurven für drei verschiedene Partikelgrößenbereiche (30 min ohne und 30 min mit einge-
schaltetem Luftreiniger) in linearer und logarithmischer Auftragung. Die schwarzen Linien sind exponentielle Fits 
an die Datenpunkte. 

0

100

200

300

400

500

600

0 10 20 30 40 50 60

dN
/d

lo
g(

d p
) [

cm
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (KCl 0,12 µm)

0,1

1

10

100

1000

0 10 20 30 40 50 60

dN
/d

lo
g(

d p
)[

cm
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (KCl 0,12 µm)

0

5000

10000

15000

20000

25000

0 10 20 30 40 50 60

An
za

hl
ko

nz
en

tra
tio

n 
[c

m
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (Paraffinöl 0,2 - 0,5 µm)

10

100

1000

10000

100000

0 10 20 30 40 50 60

An
za

hl
ko

nz
en

tra
tio

n 
[c

m
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (Paraffinöl 0,2 - 0,5 µm)

0

20

40

60

80

100

120

140

0 10 20 30 40 50 60

An
za

hl
ko

nz
en

tra
tio

n 
[c

m
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (KCl 0,5 - 1 µm)

0,1

1

10

100

1000

0 10 20 30 40 50 60

An
za

hl
ko

nz
en

tra
tio

n 
[c

m
-3

]

Zeit [min]

ProActiveAir Stufe 3 (KCl 0,5 - 1 µm)



Bericht UN2-201110-T5599900-318 ProActiveAir GmbH 
Bestimmung der Reinigungsleistung eines Raumluftreinigers 

7/7 

Tabelle 1 fasst die integrierten CADR-Werte für die drei Größenbereiche zusammen. Zusätzlich sind 
das jeweilige Prüfaerosol, die verwendete Messtechnik, die natürliche und gesamte Abklingrate sowie 
der Korrelationskoeffizient für die Messung mit eingeschaltetem Luftreiniger angegeben. 

 
Tabelle 1 Größenintegrierte CADR für verschiedene Größenbereiche. 

Prüf- 
aerosol 

Partikel-
größe 

Mess- 
technik 

knat 
[min-1] 

ktot 
[min-1] 

R²tot 
[ ] 

CADR 
[m³h-1] 

KCl  0,12 µm DMA+CPC 0,0084 0,1879 0,9949 315 

Paraffinöl  0,2 – 0,5 µm OPC 0,0090 0,1833 0,9994 306 

KCl  0,5 – 1  µm APS 0,0099 0,1804 0,9996 300 

 

Die aus den Abklingkurven der einzelnen Größenklassen (zusammengefasst auf jeweils 16 Klassen 
pro Dekade) ermittelte größenabhängige CADR über den gesamten betrachteten Größenbereich von 
etwa 0,12 bis 3 µm ist in Abbildung 3 gezeigt. Wie schon aus den zuvor über die Größenbereiche ge-
mittelten Daten erkennbar, zeigte sich keine ausgeprägte Größenabhängigkeit, was auf eine relativ 
effiziente Filtration durch den Luftreiniger schließen lässt. 

 

 
Abbildung 3 Größenaufgelöste CADR des Luftreinigers bei Betrieb auf Stufe 3. 
 
 
    
Dr. Stefan Schumacher 
Luftreinhaltung & Filtration 
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